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Dem Sorgfaltspflichtgesetz (SPG) unterstellte Gewerbetreibende

Erfassung von source of funds / source 

of wealth entfällt bei der Vermietung 

von Behältnissen zur Aufbewahrung 

von Gegenständen, aber gewisse Min-

destanforderungen werden dennoch 

verlangt (Kenntnis und Dokumentation 

über den Zweck der Geschäftsbezie-

hung);

•  die risikoadäquate laufende Über­

wachung der Geschäftsbeziehung ge-

mäss Art. 9 SPG;

•  die Verdachtsmitteilung bei Verdacht 

auf Geldwäscherei, Vortat der Geldwä-

scherei oder Terrorismusfinanzierung 

an die Stabsstelle Financial Intelligen-

ce Unit (FIU).

Detaillierte Informationen finden sich auf 

der Homepage der FMA (www.fma-li.li) 

und dort insbesondere in den einschlägi-

gen diversen Richtlinien.

Das Amt für Volkswirtschaft ist grund-

sätzlich allein zuständig für die Zulas-

sung aller gewerblichen Unternehmen 

gemäss Gewerbegesetz. Bestimmte In-

haber einer Bewilligung nach dem Ge-

werbegesetz müssen die Aufnahme 

ihrer Tätigkeit jedoch zusätzlich binnen 

fünf Werktagen schriftlich der Finanz-

marktaufsicht FMA melden. 

Folgende Inhaber einer Gewerbebewil-

ligung unterliegen dem SPG und haben 

die Aufnahme ihrer geschäftlichen Akti-

vitäten somit gemäss Art. 3 Abs. 3 SPG 

zusätzlich der FMA zu melden: 

•  Wechselstuben 

•  Externe Buchhalter, sofern sie nicht 

bereits aufgrund einer spezialgesetzli-

chen Bewilligung der Sorgfaltspflicht-

aufsicht der FMA unterstehen. Die rei-

ne Steuerberatung sowie Buchhaltung 

ohne die Mitwirkung an der Planung 

und Durchführung von Finanz- oder 

Immobilientransaktionen unterstehen 

jedoch nicht dem SPG;

•  Immobilienmakler, sowie beispiels-

weise auch Architekten, Bauingenieure 

und Bautreuhänder. Für die Bejahung 

einer sorgfaltspflichtigen Tätigkeit ist 

die Verfügungsgewalt über die Vermö-

genswerte Dritter im Zusammenhang 

mit dem Erwerb oder der Veräusserung 

von Immobilien und die Entgegennah-

me von Geldern des Käufers / Verkäu-

fers oder durch die Zurverfügungstel-

lung eines Kontos für die Abwicklung 

einer Transaktion vorausgesetzt;

•  Personen, die mit Gütern handeln, so-

weit die Bezahlung in einem einzigen 

Vorgang oder in mehreren Vorgängen 

in bar oder mittels einer virtuellen 

Währung bzw. eines Token erfolgt und 

sich der Betrag auf CHF 10 000.00 oder 

mehr beläuft; 

•  Personen, die mit Kunstwerken han­

deln oder beim Handel mit Kunstwer­

ken als Vermittler tätig werden (auch 

Kunstgalerien und Auktionshäuser), 

soweit die Bezahlung in einem einzi-

gen Vorgang oder in mehreren Vor-

gängen ausgeführt wird und sich der 

Betrag auf CHF 10 000.00 oder mehr 

beläuft; 

•  Personen, die berufsmässig fremde 

Vermögenswerte verwahren sowie 

Räumlichkeiten und Behältnisse zur 

Wertaufbewahrung vermieten, d.h. 

Verwahrer und Vermieter zur Werteauf-

bewahrung, hoch gesicherter Schliess-

fächer sowie professionell gesicherter 

Self-Storage-Boxen. 

Auch die Beendigung dieser grundsätz-

lich gewerblichen Tätigkeiten ist der 

FMA schriftlich anzuzeigen.

Sofern auf einen Gewerbebetrieb die 

Pflichten gemäss SPG anwendbar sind, 

beinhaltet dies insbesondere nachfol-

gende spezielle Sorgfaltspflichten:

•  die Feststellung und Überprüfung der 

Identität des Vertragspartners gemäss 

Art. 6 SPG;

•  die Feststellung und Überprüfung der 

Identität der wirtschaftlich berech­

tigten Person gemäss Art. 7 SPG iVm. 

Art. 3 SPV. Grundsätzlich ist derjenige 

wirtschaftlich berechtigt, auf dessen 

Veranlassung oder in dessen Interesse 

eine Transaktion oder Tätigkeit aus-

geführt oder eine Geschäftsbeziehung 

letztlich begründet wird. Im Falle von 

Gesellschaften oder Stiftungen ist dies 

diejenige natürliche Person, in deren 

Eigentum oder unter deren Kontrolle 

der Rechtsträger letztlich steht;

•  die Erstellung eines Geschäftsprofils 

gemäss Art. 8 SPG. Hierbei spielen ins-

besondere die konkrete Beschreibung 

der wirtschaftlichen Hintergründe so-

wie der Herkunft der eingebrachten 

Vermögenswerte eine zentrale Rolle. 

Ist der Vertragspartner eine juristische 

Person, muss der Sorgfaltspflichtige 

den Zweck sowie das Geschäft dieser 

juristischen Person beschreiben. Die 

Recht, Gesetz.
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